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Einladung zur “waste to energy 2010” 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Klimaschutz ist und bleibt ein Thema mit dem wir alle uns beschäftigen 

müssen. Das Prinzip “waste to energy” setzt auf Lösungen durch 

Energiegewinnung aus Abfall und Biomasse. Auf der gleichnamigen 

europäischen Leitmesse dreht sich am Mittwoch, 5., und Donnerstag, 6. 

Mai 2010, zum fünften Mal alles rund um den Rohstoff Abfall, 

Biobrennstoffe, den wirtschaftlichen Anlagenbetrieb und die Vermeidung 

von Emissionen, die das Klima schädigen. Wir möchten Sie genauer 

informieren und laden zu folgenden Terminen ein: 

• zur offiziellen Eröffnung   

am Mittwoch, 5. Mai 2010, um 9.30 Uhr  

Saal 1, Halle 5, Messe Bremen, Bürgerweide, durch   

- Karoline Linnert, Bürgermeisterin der Freien Hansestadt Bremen,  

- Malcolm Scott, Britischer Generalkonsul  

- Jens-Uwe Freitag, Geschäftsführer swb Entsorgung/swb Erzeugung, 

- Dr. Gutmann Habig, Geschäftsführer des Fachverbands Thermopro-

zess- und Abfalltechnik im VDMA Verband Deutscher Maschinen- und 

Anlagenbau e.V.  

- und Hans Peter Schneider, Geschäftsführer Messe Bremen. 

• zur Pressekonferenz 

am Mittwoch, 5. Mai 2010, um 10.30 Uhr 

B2B Matchmaking Area, Halle 5, Messe Bremen, Bürgerweide.  

In Großbritannien, dem Partnerland der diesjährigen „waste to energy“, 

steht die Vergasung von Abfällen hoch im Kurs. Für „gasification“ wer-

den die höchsten Fördersätze gewährt. Darüber berichtet Dipl.-Ing. 

Daniel Drechsler, technischer Leiter der Bellwether Gasification 

Technologies Ltd. Hat das Duale System ausgedient? Gerd Mehler, 

Geschäftsführer der MTR Main-Taunus-Recycling GmbH, bezieht Stel-

lung zu der vieldiskutierten Frage: „Trennung ja oder nein?“ Ebenfalls 



 

 Gefördert durch die Initiative Musik gemeinnützige Projektgesellschaft mbh mit 
Projektmitteln des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 

Rede und Antwort stehen die Macher der „waste to energy“, Hans Pe-

ter Schneider, Geschäftsführer der Messe Bremen, und Dr. Ines 

Freesen, Geschäftsführerin Freesen & Partner GmbH. 

Bitte geben Sie uns kurz Bescheid, ob Sie unsere Einladung annehmen - 

ganz einfach mit einer kurzen E-Mail an bischoff@messe-bremen.de oder 

einem Anruf unter Tel. +49 (0) 421 35 05-4 44. Das Pressebüro finden 

Sie vor Ort in der Halle 5. Dort können Sie eine kleine Pause bei einem 

Kaffee einlegen, Gesprächspartner treffen und es stehen Rechner mit 

Internetzugang bereit. 

Herzliche Grüße 

 
Andrea Bischoff 
 
WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH, Messe Bremen  
Pressestelle Tel. + 49 421 / 3505 – 4 44, bischoff@messe-bremen.de 

 


